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(1325) Kundmachung. (1) 

Nro. 34234. Zur Sicherſtellung des Deckſtoffes für das Jahr 
1837 zur Erhaltung der im Kolomeaer Kreiſe liegenden, zum Zale- 
szezyker Straßenbaubezirke gehörenden Strecke und namentlich der 
ganzen Zten bis einſchließig 709 Kurrent-Klafter vom 2ten Viertel 
der Sten Meile der Horodenkaer Verbindungsſtraße wird hiemit die 
Offertverhandlung ausgeſchrieben. 
N Das ganze Erforderniß beſteht in 1492 Deckſtoffprismen à 54 
Kubik⸗Schuh mit dem Fiskalpreiſe von 5840 fl. 76 kr. Die Anbothe 
können entweder auf die ganze der Sicherſtellung unterzogene Lie— 
ferung oder auch bloß auf das Erforderniß für die aus einem und 
demſelben Material-Erzeugungsplatze verſehenen Meilenviertel geſtellt 
werden, ferner blos auf die Lieferung für das Jahr 1867 oder auch 
für die Beſorgung der Lieferung für drei nacheinander folgende 
Jahre lauten; die Offerte muß aber die genaue Angabe der Strecke 
und des Bedarfes, ſo wie der Jahre, für welche dieſelbe zu gelten 
hat, ferner bei Konkretal-Anbothen auch die ausdrückliche Erklärung 
enthalten, daß ſich der Unternehmer die Ausfcheidung einzelner Mei— 
lenviertel zu Gunſten der gleichfalls anbiethenden Gemeinden gefallen 
laſſen wird. 

Die ſonſtigen allgemeinen und ſpeziellen, namentlich die mit 
h. o. Verordnung vom 13. Juni 1856 Z. 23821 kundgemachten Be⸗ 
dingungen können beim Kotomeaer Herrn k. k. Kreisvorſtande oder 
beim Zaleszezyker Straßenbaubezirke eingeſehen werden. 

Unternehmungsluſtige werden eingeladen, ihre vorſchriftsmäßig 
ausgefertigten und mit einem 10% Vadium belegten Offerten bis 
längſtens 20. Auguſt 1866 bei dem gedachten Kreisvorſtande zu über— 
reichen. 

Nachträgliche Anbothe und nicht vorſchriftsmäßig ausgefertigte 
oder nicht mit dem entfallenden Vadium belegte Offerten werden nicht 
berückſichtiget. 


Von der k, k. galiziſchen Statthalterei. 
Lemberg, den 30. Juli 1866. 


Obwieszezeuie. 

Nro. 34254. Dla zabezpieczenia materyalu kamiennego na rak 
1867 ku uirzymaniu polozonej w obwodzie Kolomyjskim a do Za- 
leszezyekiego powiatu budowy goseinedw nalezacej przestrzeni, 
Wianowieie calej mili 3eiej az wiacznie do 709 biezacych sazni 
2giej éwierei mili 8mej iloredenskiego goseinca lacznego, rozpisuje 
sie niniejszem lieytacye za pomoca ofert. 

Caly potrzebny materyal wynosi 1482 pryzm kamienia po 54 
sta szesciennych w ecnie fiskalnej 5840 zl. 76 cent. w. a. Olerty 
mona byé robione albo na caly przypadajacy do zabezpieczenia li- 
weranek, albo tez tylko na potrzebe praesirzeni éwierémilowyeh, 
zaopatvywanych z jednego i lego samego miejsca produkcyi mate- 
ryela, tudziez moga opiewaé tylko na liwerunek potrzebny na rok 
1867, albo tez na dostawe liwerusku przez trzy nastepujace po 
sobie lata; ale oferta musi zawierad dokladne podanie przestrzeni 
i polrzeby, jako lez lat, na kiöre ma bye wazna, a nadto przy 
ofertach ealkowitych takze wyraäne oswiadezenie, Ze przedsie- 
biorca zgodzi sie na wydzielenie pojedynezych dwierei mil na 
rzcez podajaeych rowniez olerly gmin. 

Inne tak ogölne jak i osobne, mianowieie tutejszem rozpo- 
Tzadzeniem 2 13. czerwen 1856 J. 23821 obwieszezone warunki 
przejrzed mona u c. k. naczelnika obwodu w Kolomyi lub tez 
w Zaleszezyckim powieein budowy goscinedw. 

Chegeych objaé 1 praedsiebiorstwo zaprasza sie, azeby swo- 
je podlug przepisow ulozone oferty 2 zalaezeniem 1l0procenlowego 
wadyum przediozyli najdalej po dien 20. sierpnia 1866 rzeczo- 
nensu naczeluikowi obwedu. 

Poäniejsze oswiadezenia, Jako tez oferty nie ulozone podlug 
przupisü lub nie zaopairzone w przypadajace wadyum, nie beda 
uwzgleduiane. 

Od c. k. galie, Namiesinietwo, 


Lwow, duia 30. lipca 1866. 


(1223) Ankündigung. (2) 
Nro. 2854. Wegen Verpachtung der Zydaczower ſtädt. Hut— 
weiden auf die Zeit vom 1. November 1866 bis dahin 1869 wird 
vom 22. Auguſt d. J. die Lizitazionsverhandlung in der Zydae tower 
Stadtgemeindeamtskanzlei abgehalten werden. 
Dieſe Hutweiden ſind: 


1. Zaprzeezyscie mit dem Fiskalpreiſe von . 900 fl. 
2. Göra wielka bei Zaprzeczyscie 
mit dem Fiskalpreiſe von. 800 „ 


3. Zagorze und Ospiska mit dem Fiskalpreiſe von 1400 „ 
4. Orlow und Maretyn 5 9 5 A 
5. Netecz 15 800 „ 
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Lizitazionsluſtige haben vor Beginn der Lizitazionsverhandlung 
das 10% Vadium zu erlegen. f 
Die näheren Lizitazionsbedingungen können in der Zydaczower 
Gemeindeamtskanzlei eingeſehen werden. 
Vom k. k. Bezirksamte. 
Mikolajow, am 27. Juli 1866. 


Obwieszezenie. 

Nr. 2854. W celu wydzierzawienia pasz miejskich w Zyda- 
ezowie na czas od 1g listopada 1866 do ostatniego pazdziernika 
1869 odbedzie sie w kancelaryi urzedu miejskiego w Zydaczowie na 
dniu 22go sierpnia 1866 publiczna licytacya. 

Paszy te sa nastepujace: 


1. Zaprzeezyscie 2 cena wywolania 900 at. 


2. Gora wielka przy Zaprzeezysciu 0 800 „ 
3. Zagörze i Opiska A 1400 „ 
4. Orköw i Meretyn 0 600 „ 
5. Netecz n 800 „ 


wal. austr. 
Lieytanci maja 10proe. wadyun przed rozpoczeciem licytacyi 
ztozye. 
Wiadomosei blizsze o warunkach zasiagnad mozna w kance- 
laryi urzedu gminnego w Zydaczowie. 
c. k. urzedu powiatowego. 
Mikolajow, dnia 27. lipca 1866. 


(1317) e (2) 

Nr. 9189. Von dem k. k. Lemberger Landesgerichte wird dem 
Josef Matkowski und deſſen unbekannten Erben mit dieſem Edikte be— 
kannt gemacht, daß Zenobia Osadkowska geborne Lityüska unterm 
19ten Februar 1866 z. Z. 9189 auf Grund der Verſchreibung vom 
4. Auguſt 1848 um Pränotirung des Hypothekarrechtes zum lebens— 
länglichen Beſitz eines Gartens in Weldzierz ſammt lebenslänglichen 
Holzungsrechtes in den Wäldern zu Weldzierz im Laſtenſtande der 
Güter Weldzierz, Seneczow und Lolina gebeten habe, welchem Ges 
ſuche mit heutigem Beſchluße Folge gegeben wurde. 

Da der Wohnort des Josef Matkowski oder für den Fall ſei— 
nes Todes ſeine Erben dem Gerichte unbekannt ſind, fo wird Herr 
Advokat Dr. Starzewski mit Subſtituirung des Hrn. Advokaten Dr. 
Rajski demſelben auf ſeine Gefahr und Koſten zum Kurator beſtellt, 
und demſelben der oben angeführte Beſcheld dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, am 10. März 1866. 


(1320) r (2) 

Nro. 1613. Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte Buezacz wird 
bekannt gemacht, daß in der Kridaſache des Mendel Baumeister aus 
Buczacz in Erledigung der Anzeige des bisherigen Maſſavertreters 
Wolf Pahorillo über das Verbrennen ſämmtlicher ihm zugeſtellten 
diesfälligen Liquidirungsklagen und bei dem am 29. Juli 1865 er⸗ 
folgten Verbrennen der h. g. Akten dieſer Krida und des h. g. Ein: 
reichungsprotokolles pro 1864 und vom J. Jänner bis 29. Juli 1865 
neuerlich zur Einbringung der Liquidirungsklagen hiemit eine neue 
Friſt bis 30. September 1866 beſtimmt. 

Es werden demnach Diejenigen, welche eine Forderung an dieſe 
Maſſe zu ſtellen haben, aufgefordert, wiederholt diesfalls eine gegen 
den aufgeſtellten Maſſavertreter Dr. Schallel, Landes- und Gerichts⸗ 
advokaten in Buczacz eine förmliche Klage bis zum obigen Termine 
hiergerichts einzubringen, widrigens ſie von dem Kridavermögen, ſo— 
weit ſolches die zeitgerecht ſich anmeldenden Gläubiger erſchöpfen, uns 
geachtet des auf ein in der Maſſe befindliches Gut habenden Eigen— 
thums⸗, Pfand⸗ und Kompenſazionsrechtes abgewieſen ſein und im 
letzteren Falle zur Abtragung ihrer Schuld an die Maſſe angehalten 
werden. 

Vom k. k. Bezirksgerichte. 

Buczacz, am 26. Juli 18666. 


(1321) E d / K t. (2) 

Nro. 3604 ex 1865. Z. c. k. urzedu powiatowego jako sadu 
w Jaroslawiu wzywa Sie 2 pobytu niewiadomego Wojeiecha Dzie- 
boj, aby w przeciagu jeduego roku albo osobiscie albo przez pel- 
nomoenika do spadku po s. p. Dmitrze Nowak, wioscianie 2 Smo- 
chowa, bez zostanienia ostatniej woli rozporzadzenia duia 4. kwie- 
tnia 1851 w Smochowie zmarlym sie zutosil, — gdyz w przeci- 
wnym razie 2 postanowionym mu kuratorem w osobie p. adwokata 
Dra. Myszkowskiego spadek ten przeprowadzůonym i przypadajaca 
na niego czesé spadkowa a do dowiedzionej lub sadownie orze- 
czonej Smierei jego w depozycie sadowym zachowana zosfanie. 

Jaroslaw, dnia 30, maja 1866. 
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(1322) Edikt. (1) 

Nro. 4387. Vom k. k. Kreisgerichte in Zioczow wird hiemit 
bekannt gemacht, daß in der Exekuzions angelegenheit der k. k. Finanz⸗ 
prokuratur Namens der Lemberger und Mariampoler Schweſter⸗ 
inſtitute, dann der lat. Kirche in Sokotöwka, dann des Baſilianer⸗ 
Konvents in Lemberg und Kruhow ſo wie anderer Gläubiger gegen 
Stanislaus, Michael, Johann und Hedwig Mrozowickie und Zofia 
Rudnicka wegen Zahlung verſchiedener Beträge — in Verfolg des 
h. g. Beſchlußes vom 29. März 1866 3. 8114 und in Gemäßheit 
des 7. Abſatzes der Feilbiethungsbedingungen vom 29. Dezember 1853 
3. 33497 zur Hereinbringung des Reſtkaufpreiſes der Güter Soko- 
löwka im Betrage von 14.400 fl. K. M. oder 15.120 fl. öſt. W. 
die Relizitazion der ehedem den Stanislaus, Michael, Zofia und Hed- 
wig Mrozowickie, nunmehr dem Herrn Anton Lodyüski gehörigen, 
im Brzezaner Kreiſe liegenden Güter Sokolöwka auf Gefahr und 
Koſten des kontraktbrüchigen Käufers Herrn Anton Todynski in 
einem einzigen, hiergerichts am 4. September 1866, Vormittags 
10 Uhr abzuhaltenden Termine unter nachſtehenden Bedingungen aus— 
geſchrieben: 

itens. Als Ausrufspreis wird der Schätzungswerth von 43.378 fl. 
27 kr. K. M. oder 45.548 fl. 35 kr. öſt. W. beſtimmt. 

tens. Bei dieſem Termine werden die Guter auch unter dem 
Schätzungswerthe, jedoch nicht niedriger als um 14.400 fl. K. M. 
oder 15.120 fl. öſt. W. veräußert. 

ztens. Die Kaufluſtigen find verpflichtet, ein Vadium von 
4600 fl. öſt. W. zu Händen der Feilbiethungskommiſſton im Baaren 
oder in Bücheln der gal. Sparkaſſe, ferner nach dem letzten in der 
Lemberger Zeitung ausgewieſenen Kurſe zu berechnenden Werthe, in 
Grundentlaſtungs⸗Obligazionen oder Pfandbriefen der gal. ſtändiſchen 
Kreditsanſtalt ſammt Kupons und Talon zu erlegen. 

ätens. Dieſe Güter werden in Pauſch und Bogen veräußert. 

ötens. Der Beſtbiether wird gehalten fein, binnen 30 Tagen 
nach Zuſtellung des, den Lizitazionsakt zur Gerichtswiſſenſchaft neh— 
menden Beſcheides den ganzen Kaufpreis zu Gerichtshanden zu er— 
legen, widrigens die Relizitazion vorgenommen werden wird. 

Wegen Einſicht der übrigen Bedingungen, dann des Schätzungs— 
aktes werden die Kaufluſtigen an die hiergerichtliche Regiſtratur, we— 
gen Einſicht der zu zahlenden Steuern an das Steueramt in Bobrka 
und wegen der haftenden Laſten an die k. k. Landtafel gewieſen. 

Von dieſer ausgeſchriebenen Feilbiethung werden die Partheien 
und die dem Wohnorte nach bekannten Gläubiger zu eigenen Handen, 
dagegen die dem Wohnorte nach unbekannten Gläubiger, als: die 
Erben nach Marianna Mrozowicka geborene Karezewska, als: Theo- 
dor Gaben und Franz Mrozowicki, fo wie Julie Karczewski, ferner 
Valentin Moduszewski; die Erben des Jeny Marmorosz, als: Sara 
Marmorosz Ludocka und Antonina Sokolowska, die Miterben nach 
Andreas Pakuszewski, als: der liegenden Maſſe der Therese Pio- 
trowska geb. Pakuszewska, des Theophil Pakuszewski und der Ju- 
stine Zurowska; die Erben des Franz Grafen Jablonowski, als: 
Kasimir Grf. Jablonowski und die liegende Maſſe der Elisabeth 
Grf. Jablonowska, Antonina Mrozowicka, Viktor Mrozowicki, Pau- 
lina Borowska, Severine Plautin, Olga Grf. Jablonowska; die Mit: 
erben nach Eduard Kozicki, als: Julius und Maria Koziekie und die 
liegende Maſſe des Anton Kozicki, Klotilde Brozowska geb. Plusz- 
ezynska als Erbin nach Martin Pluszezynski; die Erben des Sabbas 
Angeltowiez, als: Johann, Michael, Anton Angeltowiez und Agatha 
Rusinowiez geb. Angeltowiez, Johann Szymonowiez als Erbe des 
Nikolaus Szymonowiez, Silvia Mrozowicka, Laurenz Pawliczyhski, 
Apolinar Padlewski, Benjamin Waldberg, die liegende Maſſe der Ve- 
ronika Gizycka geb. Salatycka, Roman Bielawski, Susanna, Angela, 
Marianna und Michal Glaskowski, Bonifacius Gruszewski, Kasimir 
Sikorski, Joseph Markus, die liegende Maſſe der Antonina Puzy- 
nianka, Dawid Seinfeld, die liegende Maſſe des Peter Horbaczewski, 
Marianna Skrzyszewska geb. Czecinska, dann Albertina, Helena, 
Malama und Marcell Checinski, Stephan Chromiüski, die liegende 
Maſſe des Isaak A. Rosenstein, die liegende Maſſe des Joseph An- 
ton z. N. Spadwinski, Salomea Zawadzka, Johann Grf. Dziedu- 
szycki, Zofia Korycka geb. Tobolewska, Domicella und Marianna 
Tobolewski, Mieczyslaus Janezycki, Franeiska Giedzinska als Mut- 
ter und Vormünderin der nach Johann Giedzinski hinterbliebenen 
Kinder, als: Domicella, Julia und Joseph Giedzinski; die Erben des 
Valentin Krusinski, als: Adalbert Krusinski und Ignaz Obuchowski 
als Erbe des Hiacint Krusinski, die liegende Maſſe des Samuel Beer 
Margulies, Samuel Margoszes; die Erben des Franz Swiderski, als: 
Joseph, Mathias, Adalbert und Simon Szydlowski und Johann Klo- 
nowski oder Klonowiez und Salomea Jaworska, fo wie endlich alle 
jene Gläubiger, welche nach dem 17. März 1857 in die Landtafel 
gelangen ſollten, oder welchen dieſer Beſcheid aus was immer für 
einer Urſache gar nicht oder nicht zeitlich vor dem Termine zugeſtellt 
werden könnte, zu Handen des denſelben hiemit in der Perſon des 
Hrn. Adv. Dr. Starzewski mit Subſtituirung des Hrn. Adv. Dr. 
Schrenzl beſtellten Kurators verſtändiget. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 

Zloczow, am 13. Juni 1866. 


Obwieszezenie. 

Nr. 4387. C. k. sad obwodowy wZloczowie niniejszem wia- 
domo czyni, Ze w sprawie egzekucyjnej c. k. prokuratoryi skarbo- 
wej imieniem siöstr milosierdzia we Lwowie i Maryampolu, kosciota 
obrz. laé. w Sokolöwce, tudziez klasztoru Bazylianow we Lwowie 
i Kruhowie, jako te w sprawie egzekucyjnej innych wierzyeieli 


przeciw Stanistawowi, Michalowi, Janowi i Hedwidze Mrozowickim, 
tudziez Zoffi Rudnickiej o zaptacenie röänych ilosci — stosownie 
do lutejszej uchwaly z dnia 29. marca 1866 do J. 8114 i stoso- 
wnie do 7go ustepu warunkéw licytacyjnych 2 dnia 29g0 grudnia 
1853 do 1. 33497 celem pokrycia resztujacej ceny kupna döbr So- 
kolowki w ilosci 14400 zir. m. k. czyli 15120 zt. w. a. 2 p. p. 
relicytacya tychze. pierwej do Stanistawa, Michafa, Zofii, Jana i 
Hedwigi Mrozowickich nalezacych, a teraz pana Antoniego Mrozo- 
wickiego wlasnych döbr Sokolöwka w obwodzie brzezauskim polo- 
zonych, na koszt i niebezpieczeüstwo wiarolomnego kupieiela pana 
Antoniego Lodyuskiego wjednym na dniu Ago wrzesnia 1866 0 go- 
dzinie 10tej przed poludniem w sadzie tutejszym odbyé sie maia- 
eym terminie, pod nastepujacemi warunkami sie rozpisuſe: 

1. Ja cene wywolania stanowi sie wartosé szacunkowa w ilo- 
Sci 43378 zl. 27 kr. m. k. ezyli 45548 z. 35 kr. w. a. 

2. Dobra te w powyzszym terminie i nizej ceny szacunkowej 
jednakowoz nie nisej jak za 14400 zir. m. k. czyli 15120 21. W. a. 
sprzedane beda. 

3. Chee kupienia majacy obowiazani będa zakfad w ilose 
4600 21. w. a. do rak komisyi lieytacyjnej w gotéwee lub w ksin- 


zeczkach galie. kasy oszezednosei — lub tez w listach zastawnych 
galic. instytutu kredytowego lub w obligacyach indemnizacyjnych 
z kuponami i talonem zo zy — wartosé tychze papieröw wedlug 
ostatniego w Gazecie lwowskiej wykazanego kursu obliezona 


bedzie. 

A. Dobra te ryezaltowo sie sprzedaja. 

5. W dniach 30tu po doreezeniu uchwaly sadowej akt lieyta- 
cyi do wiadomosei sadu przyjmujace] obowiazanynı bedzie kupiciel 
cala ofiarowana cene kupna pod surowoscia relicytacyi do sktadu 
sadowego zlozyc. 

W celu przejrzenia veszly warunköw lieytaeyjnych, tudziez 
aktu oszacowania odsela sie cheé kupienia majacych do registra- 
tury tutejszej, zas co do podatköw z tych dobr spfacaé sie maja- 
eych do e. k. urzedu podatkowego w Böbree, nakoniee co do cie- 
zarow na takowych eiezacych do e. k. tabuli krajowej. 

O tej rozpisanej relieytacyi zawiadamia sie strony i wierzy- 
cieli 2 pobytu wiadomyeh do rak w#asnyeh, zas wierzyeieli z pobytu 
i zyeia niewiadomych, jako to: spadkobierey Maryanny Mrozowic- 
kiej urodzonej Korezewskiej, jak: Teodor, Gabin, Franeiszck Mro- 
zowicki i Julia Korczewska, Walenty Moduszewski, spadkobirrey 
Seliga Marmorosz, jako to: Sara Marmorosz, Ludwika i Antonina 
Sokolowska — spadkobierey Jedrzeja Pakuszewskiego, jako to le- 
zaca masa Teresy Piotrowskiej urodzonej Pakuszewskiej, Teofila 
Pakuszewskiego i Justyny Zurowskiej — spadkobierey Franciszka 
hr. Jablonowskiego, jako to: Kazimirz hr. Jablonowski i nieobjeta 
masa Elzbiety Jablonowskiej, Antonina Mrozowicka, Wiktor Mro- 
zowicki, Paulina Borowska, Seweryna Plautin, Olga hr, Jablenow- 
ska — spadkebierey po Edwardzie Koziekim, jako to: Julinsz i 
Marya Kozickie, tudziez nicobjeta masa Antoniego Kozickiego — 
Klotylda Brozowska urodzona Pluszyuska jako spadkobierczyni yo 
Mareinie Pluszyüskim — spadkobierey Sabata Angeltowicza jako to: 
Jan, Michat, Antoni Angeltawiez i Agaia Rusinowicz urodz. Angiel- 
towiez — Jan Szymonowicz spadkobierea po Mikotaju Szymonowi- 
ezu, Silwia Mrozowicka, Laurenty Pawliczynski, Apolinar Padlewski— 
Benjamin Waldberg , masa nieobjeta Weroniki Gizyekiej urodzonej 
Salatyekiej, Roman Bielawski — Susanna, Angela, Maryanna i Mi- 
chat Glaskowski — Bonilacy Gruszecki, Kazimierz Sikorski, nie- 
objeta masa Antoniny Puzynianki, Dawid Steinfeld — nieobjeta masa 
Piotra Horbaczewskiego — Maryanna Skrzyszewska urodz. Checin- 
ska, tudziez Albertyna, Angela, Helena, Malwiva i Marcel Checic- 
ski — Szezepan Chrominski, nieobjeta masa Izaaka A. Rosensteina— 
nieobjeta masa Jözefa Antoniego dw. im. Spadwiäskiego — Slo- 
mea Zawadzka, Jan hr. Dzieduszycki, Zofia Korycka urodz. Tobo- 
lowska, Domicela i Maryanna Tobolewskie, Mieczyslaw Janezycki, 
Kraneiszka Giedziüska jako matka i opiekunka nieletnich po Janie 
Giedziüskim pozostatych dzieci, jako to: Domicela, Julia i Jozefa 
Giedziüskiego spadkobierey — Walentego Krusinskiego, jako to: 
Adalbert Krusinski i Ignacy Obuchowski spadkobierca Hyacyntego 
Krusiüskiego, nieobjeta masa Samucla Beer Margulies, Samuel Mar- 
gosches, spadkobierey Franeiszka Swiderskiego, jako to: Jozef, 
Maciej, Adalbert i Szymon Szydlowski i Jan Jelonowski lub Jelo- 
nowiez, tudziez Salomea Jaworska, jako tez nakoniee Wszysey ci 
wierzyciele, ktörzy po dniu 17. marca 1857 do tabuli krajowej na 
te dobra wpisani zostali lub ktörym uchwala obeena albo weale nie 
albo wezesnie przed terminem 2 jakiejkolwiek badz przyezyuy do- 
reezona by bye nie mogla, de rak kuratora w osobie p. adw. Dra. 
Starzewskiego, substylunjac onemu p. adw. Dra. Schrenzla, posta- 
nowionego — sie zawiadamia. 

Z rady c. k. sadu obwedowego. 

Ztoczöw, dnia 13. czerwea 1866. 


(1312) Kundmachung. (3) 


Nro. 6676. Am 16. Auguſt 1866 tritt in dem Markte Navol 
eine k. k. Poſtexpedizion ins Leben, welche ſich mit dem Briefpoſt— 
dienſte und mit der poſtämtlichen Behandlung von Werthſendungen 
bis zum Einzelngewichte von 10 Pfund befaſſen und mittelſt der be— 
ſtehenden Gmal wöchentlichen Botenfahrten Jaroslau-Betzee ihre Poſt— 
verbindung erhalten wird, 

Von der k. k. galiz. Poſtdirekzion. 

Lemberg, am 27. Juli 1866. 
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